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uns auferlegt , geziemend zu vereinen .

Jetzt — tretet ab !

( Die Lords gehen . An der Thure ruft ſie den Mortimer

zurück . )

Sir Mortimer ! Ein Work !

FnfER Adferi tet

Eliſabeth . Mortimer ,

Elifabeth .

( nachdem ſie ihn einige Augenblicke forſchend mit der

Augen gemeſſen )

Ihr zeigtet einen kecken Muth und ſeltne

Beherrſchung eurer ſelbſt fuͤr eure Jahre .

Wer ſchon ſo früh der Taͤuſchung ſchwere Kunſt

Ausübte , der iſt muͤndig vor der Zeit ,

Und er verkurzt ſich ſeine Pruͤfungsjahre .

—Auf eine große Bahn ruft euch das Schickſal ,

Ich prophezeih ' es euch , und mein Orakel

Kann ich , zu eurem Gluͤcke ! ſelbſt vollziehn .

Mortimer .

Erhabene Gebieterin , was ich

Vermag und bin , iſt deinem Dienſt gewidmet .

Eli ſabeth .

Ihr habt die Feinde Englands kennen lernen ,

Ihr Haß iſt unverſöhnlich gegen mich /
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Und unerſchoͤpflich ihre Blutentwürfe .
Bis dieſen Tag zwar ſchuͤtzte anich die Allmacht ,
Doch ewig wankt die Kron⸗ guf meinem H

So

aupt ,

lang ſie lebt , die ihrem Schwaͤrmereifer
Den Vorwand leiht und ihre Hoffnung naͤhrt.

Mortimer .

Sie lebt nicht mehr , ſobald du es gebieteſt .

Eliſabeth .

Ach Sir ! Ich glaubte mich am Ziele ſchon

Zu ſehn , und bin nicht weiter als am Anfang .

Ich wollte die Geſetze handeln laſſen ,

Die eigne Hand vom Blute rein behalten .
Das Urtheil iſt geſprochen . Was gewinne ich ?

Es muß vollzogen werden , Mortimer !

Und ich muß die Vollziehung anbefehlen .

Mich immer trifft der Haß der That . Ich muß

Sie eingeſtehn , und kann den Schein nicht retten .

Das iſt das ſchlimmſte !

Mortimer .

Was bekümmert dich

Der boͤſe Schein , bei der gerechten Sache ?

Eliſabeth

Ihr kennt die Welt nicht , Ritter . Was man ſcheint ,

Hat jedermann zum Richter , was man iſt , hat keinen .
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Von meinem Rechte uͤberzeug ' ich niemand ,

So muß ich Sorge tragen , daß mein Antheil

An ihrem Tod in ew ' gem Zweifel bleibe .

Bei ſolchen Thaten doppelter Geſtalt

Giebts keinen Schutz als in der Dunkelheit .

Der ſchlimmſte Schritt iſt , den man eingeſteht ,

Was man nicht aufgiebt , hat man nie verloren .

Mortimer ( ausforſchend ) .

Dann waͤre wohl das Beſte —

Eliſabeth ( ſchnell ) .

Freilich waͤr' s

Das Beſte — O mein guter Engel ſpricht

Aus euch . Fahrt fort , vollendet , werther Sir !

Euch iſt es ernſt , ihr dringet auf den Grund ,

Seid ein ganz andrer Mann als euer Oheim —

Mortimer ( betroffen ) .

Entdeckteſt du dem Ritter deinen Wunſch ?

Eliſabeth .

Mich reuet , daß ich ' s that .

Mortimer .

Entſchuldige

Den alten Mann . Die Jahre machen ihn

Bedenklich . Solche Wageſtuͤcke fodern

Den kecken Muth der Jugend —



90

Elifabeth ( ſchuell ) .

Darf ich euch —

Mortimer .

Die Hand will ich dir leihen , rette du
Den Namen , wie du kannſt —

Eliſabeth .
Ja , Sir ! Wenn ihr

Mich eines Morgens mit der Botſchaft wektet :

Maria Stuart , deine blut ' ge Feindin ,

Iſt heute Nacht verſchieden !

Mortimer .

Zaͤhlt auf mich .

Eliſabeth .

Wann wird mein Haupt ſich ruhig ſchlafen legen ?

Mortimer .

Der nächſte Neumond ende deine Furcht .

Eliſabeth .

— Gehabt euch wohl , Sir ! Laßt es euch nicht leid thun ,

Daß meine Dankbarkeit den Flor der Nacht

Entlehnen muß — Das Schweigen iſt der Gott

Der Gluͤcklichen — die engſten Bande ſind ' s,
Die zaͤrteſten , die das Geheimniß ſtiftet !

( Sie geht ab . )
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